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Rechnung 2025
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Finanzkennzahlen

Vorbericht
Finanzplan 2026 - 2031 der Gemeinde Trüb

1. Finanzielle Ausgangslage

Gesamthaushalt

Der Gesamthaushalt schliesst mit einem Ertragsüberschuss von

CHF 25'656 ab, dies entspricht einer Besserstellung gegenüber dem

Budget von CHF 22'056. Das Ergebnis entspricht gerade auch dem

Ergebnis der Spezialfinanzierungen.

Allgemeiner Haushalt
Die Rechnung 2025 schloss im allgemeinen Haushalt ausgeglichen.

Vorgängig wurde der Ertragsüberschuss von CHF 138'921 in die

Spezialfinanzierung Vorfinanzierung Verwaltungsvermögen eingelegt.

Gebührenfinanzierter Haushalt

Die Spezialfinanzierung Wasser und Abwasser schlössen mit

Ertragsüberschüssen, die Spezialfinanzierung Abfall schloss mit

einem Aufwandüberschuss ab. In der Summe wurde ein Ertragsüber-

schuss von CHF 25'656 ausgewiesen.

Selbstfinanzierungsgrad

Der Selbstfinanzierungsgrad 2025 lag bei sehr guten 122.4 %. Es konn-

ten alle Investitionen aus selbst erwirtschafteten Mitteln finanziert wer-

den. Der Fünfjahresdurchschnitt 2021 - 2025 betrug dagegen ungenü-

gende 50.6 %.

Der kantonale Durchschnitt 2020 - 2024 lag bei 91.7 %.

Bruttoverschuldungsanteil

Der Bruttoverschuldungsanteil lag bei den bernischen Gemeinden

2024 bei 108.5 %. Der Wert von Trüb betrug für das Jahr 2025 gute

76.2 %, im Durchschnitt lag er mit 84.2 % etwas höher.

Der kantonale Durchschnitt 2020 - 2024 betrug 104.7 %.

Kapitaldienstanteil
Der Kapitaldienstanteil bewegte sich mit 7.0 % (Durchschnitt 6.3 %)

leicht über dem kantonalen Durchschnitt von 5.93 %, er darf als trag-

bar bezeichnet werden.

Investitionsanteil

Der Investitionsanteil liegt im Durchschnitt 2021 - 2025 mit 23.9 %

über dem bernischen Durchschnitt von 12.3 % und zeugt von einer

starken Investitionstätigkeit. Das Rechnungsjahr 2025 wies eine

Kennzahl im schwachen Bereich auf (9.3 %).
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Nettoschuld in Franken pro Einwohner

Trüb weist im Jahr 2025 eine Nettoschuld pro Einwohner von

CHF 2'009 auf. Im Durchschnitt liegt der Wert leicht tiefer, bei

CHF 1'864. Die bernischen Gemeinden weisen mehrheitlich ein Net-

tovermögen pro Einwohner auf, der kantonale Fünfjahresdurchschnitt

beträgt CHF 739.

Die Gemeinde Trüb blickt auf ein Rechnungsjahr 2025 zurück, das im

allgemeinen Haushalt ausgeglichen abschloss. Der Ertragsüber-

schuss wurde vorgängig in die Spezialfinanzierung Vorfinanzierung

Verwaltungsvermögen eingelegt.

Einen wichtigen Anteil am besseren Ergebnis hatten die höheren

Zahlungen aus dem Finanzausgleich, die tieferen Zahlungen an die

Lastenausverteiler und den Schulverband und generell tiefere Sach-

aufwendungen.

Das verzinsliche, langfristige Fremdkapital betrug Ende 2025 5.0 Mio.

CHF. Der Bilanzüberschuss beträgt per Ende 2025 unverändert

1.790 Mio. CHF. Die finanzpolitische weist einen Bestand von CHF

698'800 CHF auf.

Die Gemeinde Trüb beginnt die neue Finanzplanperiode, auch dank

dem guten Rechnungsabschluss 2025, mit verfügbaren flüssigen Mit-

teln in der Höhe von CHF 851'QOO.

Basis

Personalaufwand

Sachaufwand

Zinsen

Abschreibungen

2. Prognose der Erfolgsrechnung

Als Basis dienten die Rechnung 2025, die Budgets 2026 und 2027,

die Finanzplanungshilfe FILAG und das Investitionsprogramm des

Gemeinderates.

Gemäss Budgets 2026 und 2027; Zuwachs ab dem Jahr 2028 0.6 %

pro Jahr. Grössere Abweichungen gemäss Detailprognose, respek-

tive Begründung.

Gemäss Budgets 2026 und 2027; Zuwachs ab dem Jahr 2028 1.0 %

pro Jahr. Grössere Abweichungen gemäss Detailprognose, respek-

tive Begründung.

0.55 % bis 1.0 % für neues Fremdkapital im Prognosezeitraum.

Nach den Bestimmungen des Anhangs 2 der Gemeindeverordnung

(Nutzungsdauern).

In den Spezialfinanzierungen besteht das System der Einlegen in den

Werterhalt auf der Basis der Wiederbeschaffungswerte, die Abschrei-

bungen erfolgen nach Nutzungsdauern der Anlagen.
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Amortisationen

Steuereinnahmen

Das per Ende 2015 bestehende Verwaltungsvermögen HRM1 im all-

gemeinen Haushalt wird in Trüb über 12 Jahre abgeschrieben.

Die Gemeinde Trüb wies Ende 2025 verzinsliche Fremdmittel in der

Höhe von 5.0 Mio. CHF auf. Im Jahr 2029 wird ein Darlehen über 1.0

Mio. CHF amortisiert,

Die Steueranlage beträgt 1.84 Einheiten, sie wird für die ganze Pla-

nungsperiode unverändert beibehalten.

Im Finanzplan wird für die Gemeinde Trüb für die Jahre zwischen

2026 und 2031 mit einem Zuwachs bei der Bevölkerung von 12 Per-

sonen und mit 7 Steuerpflichtigen mehr gerechnet.

Die Prognosen der Steuereinnahmen beruhen auf der NESKO-

Ertragsabrechnung für das Steuerjahr 2025:

Einkommen natürliche Personen: CHF 1'497'329

Vermögen natürliche Personen: CHF 192'673

Die Gemeinde Trüb verzeichnete im Jahr 2025 sowohl bei den Ein-

kommenssteuern als auch bei den Vermögenssteuern einen Rück-

gang.

Für das laufende Jahr wird für die Gemeinde Trüb bei den Einkom-

menssteuern mit einer Zunahme von 1.5 % gerechnet. Bei den Ver-

mögenssteuern fällt der Zuwachs mit 2 % etwas höher aus.

Für die Jahre ab 2027 wird von folgenden jährlichen Zuwachsraten

ausgegangen:

• Einkommenssteuern N.P.: -0.77 % im Jahr 2027, -0.47 % im

Jahr 2028,1.9 % für die Jahre ab

2029.

• Vermögenssteuern N.P.: 2.0 % für alle Prognosejahre.

Für die Jahre 2027 und 2028 wird durch die Steuergesetzrevision im

Kanton Bern (Glättung der Progression für tiefe Einkommen und Er-

höhung der Abzüge für bescheidene Einkommen) mit einem Gesamt-

rückgang über alle Gemeinden von 3 % bei den Einkommenssteuern

gerechnet. Für die einzelne Gemeinde ist der Steuerrückgang höher

oder tiefer als die durchschnittlichen 3 %, abhängig von der Einkom-

mensstruktur ihrer Steuerzahlenden.

Zusätzlich wird sich die Auszahlung der 13. AHV-Rente ab dem Jahr

2027 positiv auf die Erträge aus Einkommenssteuern auswirken.

Bei den Steuererträgen der Gemeinde Trüb sind die erwarteten Aus-

Wirkungen bei den Einkommenssteuern abgebildet.

Bei den juristischen Personen betrug der Steuerertrag im Rechnungs-

Jahr 2025 CHF 43'507. Im Finanzplan wird der eher hohe Ertrag nicht

weitergeschrieben, ab dem Jahr 2026 wird mit konstanten Steuer-

ertragen von CHF 42'500 gerechnet.
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Finanz- und Finanzausgleich

Lastenausgleich Der Harmonisierungsfaktor beträgt 1 .65 Einheiten, Abweichungen in

der Steuerkraft vom kantonalen Mittel werden mit 37 % ausgeglichen.

Die Steuerkraft von Trüb bewegt sich um einen Wert von 42 % bis

44 % des Kantonsmittels. Die Steuerkraft nimmt im Verlauf der Prog-

noseperiode ab, der tiefste Wert wird im Jahr 2031 ausgewiesen.

Bei einem Wert unter 100 % des kantonalen Mittels erhält die Ge-

meinde einen Zuschuss in der Höhe von 37 % wiederum der Diffe-

renz zum kantonalen Mittel. Für die Berechnung wird jeweils der

Durchschnitt der drei zurückliegenden Steuerjahre berücksichtigt.

Für die Jahre 2027 bis 2031 wird Trüb gemäss Finanzplan für den

Disparitätenabbau zwischen CHF 836'498 (2027) bis maximal

CHF 912'264 (2031) pro Jahraus dem Finanzausgleich erhalten.

Da die Steuerkraft der Gemeinde Trüb mit den Zahlungen aus dem

Disparitätenabbau den Zielwert von 85.6 % der kantonalen durch-

schnittlichen Steuerkraft ab dem Jahr 2028 nicht erreicht, erhält die

Gemeinde zwischen zusätzlich jährliche Zuschösse Mindestausstat-

tung in der Höhe von CHF 844'152 bis CHF 938-081 .

Geografisch-topografischerZuschuss

Kosten für besondere Eigenschaften der Topografie / Geografie einer

Gemeinde werden über den Verteilschlüssel Fläche pro Einwohner

und Strassenlänge pro Einwohner abgegolten.

Die Gemeinde Trüb kann aus diesem Zuschuss jährlich rund CHF

958'500 erwarten.

Sozio-demographischer Zuschuss

Zur Milderung von durch die Gemeinden kaum beeinflussbaren Fak-

toren der Sozialhilfe (Anteil Arbeitslose, Ausländer, EL-Bezüger und

Anteil Flüchtlinge sowie vorläufig aufgenommene Personen) erhält

Trüb voraussichtlich einen jährlichen Zuschuss von durchschnittlich

CHF 9'200.

Lastenausgleich Lehrergehälter

In den Gemeinden Trüb und Trubschachen übernimmt ein Schulver-

band die Organisation der Schule und damit die Abrechnung der Leh-

rergehaltskosten mit dem Kanton. Die beiden Gemeinden vereinnah-

men die Schülerbeiträge und tragen die Kosten ihrer Schulliegen-

schaften. Sie tragen zusätzlich die Betriebsdefizite des Schulverban-

des.

Lastenausgleich Sozialhilfe

Die für den Lastenausgleich massgebenden Aufwendungen werden

zu 50 % durch die Gemeinden, in Abhängigkeit der Einwohnerzahl,

finanziert.

Die prognostizierten Kosten betragen für das Jahr 2027 CHF 677 pro

Einwohner, anschliessend erfolgt ein Anstieg auf CHF 706 im Jahr
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2029, für das letzte Prognosejahr wird ein Rückgang des Betrages

auf CHF 668 erwartet.

Trüb wird 2027 gemäss Finanzplan CHF 868'998 an diesen Lasten-

verteiler einzahlen. Der Betrag steigt bis im Jahr 2030 auf

CHF 910'860 an, bevor er auf CHF 865'060 im Jahr 2031 absinkt.

Der Lastenausgleich Sozialhilfe 2025, der im laufenden Jahr 2026 ab-

gerechnet wurde, fiel pro Einwohner um knapp CHF 11 tiefer aus als

prognostiziert. Für die Jahre 2026 bis 2030 müssen die bernischen

Gemeinden mit einem Anstieg und damit höheren Kosten rechnen.

Die Kosten für Kinder mit besonderem Förder- und Schutzbedarf wer-

den deutlich höher prognostiziert. Es wird für das Jahr 2026 mit wei-

teren Klasseneröffnungen gerechnet.

Bei den Kosten für die individuelle Sozialhilfe müssen die Gemeinden

mit einer Zunahme rechnen, steigende Krankenkassenprämien wir-

ken sich unter anderen Faktoren kostentreibend aus.

Lastenausgleich Ergänzungsleistungen

Die für den Lastenausgleich massgebenden Aufwendungen werden

zu 50% durch die Gemeinden, in Abhängigkeit der Einwohnerzahl,

finanziert.

Für 2027 beträgt der Wert CHF 247 pro Einwohner. In den nächsten

Jahren steigt der Betrag stetig an, 2031 wird ein Betrag von CHF 283

pro Einwohner erwartet. Es wird in den nächsten Jahren generell mit

stark steigenden Kosten gerechnet.

Der Beitrag der Gemeinde Trüb an den Lastenausgleich EL wird

2027 CHF 316'901 betragen, prognostiziert wird anschliessend ein

Anstieg auf CHF 366'485.

Lastenausgleich Familienzulagen

Die Belastung bleibt stabil bei CHF 5 bis CHF 6 pro Einwohner, für
Trüb bedeutet das pro Jahr durchschnittlich rund CHF 7'225.

Lastenausgleich öffentlicher Verkehr
Die für den Lastenausgleich massgebenden Aufwendungen werden

zu einem Drittel durch die Gemeinden, in Abhängigkeit der öV-Punkte

(zwei Drittel) und der Einwohnerzahl (ein Drittel), finanziert.

2027 werden pro öV-Punkt CHF 409 und CHF 52 pro Einwohner in

Rechnung gestellt. Die Kosten pro öV-Punkt steigen bis im Jahr 2031

auf CHF 425. Die Kosten pro Einwohner steigen moderat an, bis in

das Jahr 2031 steigen sie auf CHF 54.

Die Ausgaben für den öffentlichen Verkehr werden in den nächsten

Jahren vor allem durch die geplanten Angebotserweiterungen und

den Folgekosten aus Rollmaterialbeschaffungen sowie Depot Neu-

oder Ausbauten beeinflusst. Zusätzlich wirken sich die Ausgaben

durch die geplanten oder bereits begonnenen Grossprojekte um den
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Bahnhof Bern, das Tram Bern-Ostermundigen und den ÖV-Knoten

Ostermundigen aus.

Die Gemeinde Trüb wird 2027 rund CHF 133'045 in diesen Verteiler

einzahlen, bis ins Jahr 2031 muss mit einem Betrag von

CHF 139'049 gerechnet werden.

Lastenausgleich Neue Aufgabenteilung
Die für den Lastenausgleich massgebenden Aufwendungen entste-

hen aufgrund der Aufgabenteilung zwischen Kanton und Gemeinden.

Die Verteilung auf die Gemeinden erfolgt nach Einwohnerzahl.

Der Prognosewert für das Jahr 2027 beträgt CHF 185 pro Einwohner.

Voraussichtlich sinken die pro Kopf-Beiträge gegen Ende der Progno-

seperiode bis auf CHF 182 ab. Das bedeutet für Trüb jährliche Zah-

lungen von durchschnittlich CHF 236'386.

Pauschalierung der Interventionskosten

Der Kanton Bern und die Gemeinden beteiligen sich je hälftig an den

polizeilichen Sicherheitskosten für Interventionen. Der geschuldete

Betrag wird in Abhängigkeit von der Einwohnerzahl berechnet. Für

Trüb ist im Finanzplan ab 2027 ein durchschnittlicher Betrag von rund

CHF 1'420 berücksichtigt.

3. Neue Investitionen (allgemeiner Haushalt)

neue Investitionen Die Jahre ab 2027 enthalten Nettoinvestitionen von 3.736 Mio. CHF,

ab 2027 durchschnittlich CHF 747'OOQ pro Jahr.

Die grössten Investitionen im Finanzplan sind die Sanierung des

Radweges von Trüb nach Trubschachen (2031) und die Fassaden-

sanierung des Schulhauses Fankhaus (2030). Die Investitionsaus-

gaben betragen 1.4 Mio. CHF und CHF SOO'OOO.

Die einzelnen Jahre sehen wie folgt aus:

2027: CHF 670-000

2028: CHF 571'000

2029: CHF 385'OOQ

2030: CHF 600'OOQ

2031: CHF 1'510'OQO

Insgesamt verursachen die Investitionen ab 2027 total einen Ab-

schreibungsbedarfvon CHF 604'000, im Durchschnitt CHF 121'000
pro Jahr.
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Wasserversorgung

Abwasser-

entsorgung

4. Spezialfinanzierungen

Die jährliche Einlege in den Werterhalt belauft sich auf CHF 74'000,

sie entspricht damit 60 % der vollen Einlage in den Werterhalt. Die im

Jahr 2027 erwarteten Anschlussgebühren von CHF 30'OQOO, respek-

tive CHF 5'QOO ab dem Jahr 2028 werden an die Einlage in den Wert-

erhalt angerechnet.

Für den Prognosezeitraum 2026 - 2031 sind Nettoinvestitionen in der

Höhe von CHF 954'500 vorgesehen.

Im Jahr 2027 werden jährlich werterhaltender Unterhalt und Investitio-

nen unterhalb der Aktivierungsgrenze in der Höhe von CHF 21'000

aus dem Bestand Werterhalt entnommen. Ab dem Jahr 2028 redu-

ziert sich die Entnähme auf jährlich CHF 15'000.

Die Wasserrechnung erhält in jedem Prognosejahr einen Beitrag aus

dem geografisch-topografischen Zuschuss, im Jahr 2027 macht der

Betrag CHF 17'400, ab dem Jahr 2028 steigt er auf jährlich CHF
25'000 an.

Unter diesen Annahmen weist die Wasserrechnung im Jahr 2027

einen Kostendeckungsgrad von 100 % auf, ab dem Jahr 2028 sinkt

der Kostendeckungsgrad auf 92 % ab.

In der Summe weist die Wasserrechnung für die Periode von 2027

bis 2031 einen Aufwandüberschuss von CHF 63'900 aus. Der Be-

stand Rechnungsausgleich nimmt ab, er beträgt per Ende 2031 rund

CHF 93700.

In der Wasserrechnung der Gemeinde Trüb besteht aktuell kein

finanzieller Handlungsbedarf.

Die jährliche Einlage in den Werterhalt belauft sich auf CHF 81'300,
sie entspricht damit 60 % der vollen Einlegen in den Werterhalt. Die

ab 2027 jährlich erwarteten Anschlussgebühren von CHF 20'000 (im
Jahr 2027) und CHF 5'000 (ab dem Jahr 2028) werden an die Ein-

läge in den Werterhalt angerechnet.

Für den Prognosezeitraum 2026 - 2031 sind Nettoinvestition in der

Höhe von CHF 759'500 vorgesehen.

In jedem Jahr wird werterhaltender Unterhalt und Investitionen unter

der Aktivierungsgrenze aus dem Bestand Werterhalt entnommen. Im

Jahr 2027 entspricht die Entnähme CHF 4'000, ab dem Jahr 2028

werden jährlich CHF 5'000 entnommen.

Unter diesen Annahmen weist die Abwasserrechnung der Gemeinde

Trüb im Jahr 2027 einen Kostendeckungsgrad von 106 % und ab

dem Jahren 2028 einen von 97 % auf.

In der Summe weist die Abwasserrechnung ab dem Jahr 2027 einen

Aufwandüberschuss von CHF 12'100 aus. Der Bestand Rechnungs-
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ausgleich nimmt entsprechend ab, er beträgt per Ende 2031 rund

CHF 414700.

In der Abwasserrechnung der Gemeinde Trüb besteht aktuell kein

finanzieller Handlungsbedarf.

Abfallentsorgung Bei konstanten Gebührenerträgen ab dem Jahr 2027 wird im Progno-

sezeitraum 2027-2031 mit einem Kostendeckungsgrad zwischen 95

% und 98 % gerechnet.

Im Finanzplan sind keine Investitionen vorgesehen.

Für die Periode 2027 bis 2031 wird ein kleiner Aufwandüberschuss

ausgewiesen. Der Rechnungsausgleich beträgt per Ende 2031

123'QOO.

In der Abfallrechnung von Trüb besteht aktuell kein finanzieller Hand-

lungsbedarf.

5. Ergebnisse der Finanzplanung

Allgemeiner Haushalt

Ohne Berücksichtigung der Folgekosten von neuen Investitionen ist

im Planungszeitraum bei gleichbleibender Steueranlage in der

Summe aller Prognosejahre mit einem positiven Handlungsspielraum

von rund 1.083 Mio. CHF zu rechnen. Im Durchschnitt beträgt der

jährliche Handlungsspielraum CHF 181'000.

Die Budgetjahre 2026 und 2027 weisen die kleinsten positiven Hand-

lungsspielräume auf, das Jahr 2026 bewegt sich im Bereich einer

schwarzen Null.

Die Selbstfinanzierung im allgemeinen Haushalt beträgt durchschnitt-

lich CHF 392'300 (Vorjahresplan: CHF 418'000).

Folgende Punkte beeinflussen die Prognose der Ergebnisse der

Erfolgsrechnung:

Finanz- und Lastenausgleich

Beim Finanzausgleich (Disparitätenabbau und Mindestausstattung)

kann Trüb in den Jahren 2027 - 2031 im Durchschnitt jährlich rund

1.777 Mio. CHF erwarten. Die höchste Zahlung darf im Jahr 2031

erwartet werden, sie beträgt rund 1.850 Mio. CHF.

Beim Lastenausgleich steigen die prognostizierten pro Kopf-Beiträge

für den LA Sozialhilfe zwischen dem Jahr 2027 und dem Jahr 2029

um CHF 29 pro Kopf an. Im letzten Prognosejahr sinken sie dagegen

unter der Ausgangswert der Planungsperiode. Die pro Kopf Beiträge
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des LA Ergänzungsleistungen dagegen steigen stetig an, erst im letz-

ten Prognosejahr verharren sie auf dem gleichen Niveau.

Zusammengerechnet steigen die Zahlungen nur in diesen beiden

Lastenverteilern zwischen 2027 und 2030 um rund CHF 91'890 an.

Die übrigen Verbundaufgaben bleiben voraussichtlich in den pro

Kopf-Beiträgen stabil. Bei den öV-Punkten findet eine Erhöhung pro

Punkt zwar statt, sie wirkt sich aber mit einem kleinen Betrag in den

Zahlungen aus.

Grundsätzlich steigen für Trüb die Zahlungen in alle Lastenausgleich-

Systeme an, da im Finanzplan von einer wachsenden Bevölkerungs-

zahl ausgegangen wird.

Steuerertrag (Einkommenssteuern)

Im Finanzplan von Trüb werden die erwarteten Steuerrückgänge der

Einkommenssteuern für die Jahre 2027 und 2028 gemäss Angaben

der Steuerverwaltung des Kantons Bern abgebildet. Für das Jahr

2027 führt der Effekt der erstmalig ausbezahlten 13. AHV-Rente zu

einer Milderung des Rückganges.

Ab dem Jahr 2029 wird wieder mit wachsenden Steuererträgen bei

den Einkommenssteuern gerechnet.

Abschreibungen des altrechtlichen Verwaltungsvermögens

Die Abschreibungen des altrechtlichen Verwaltungsvermögens wer-

den bis Ende 2027 mit jährlich CHF 134'OOQ in der Erfolgsrechnung
berücksichtigt.

Geografisch-topografischerZuschuss

Die Gemeinde Trüb setzt einen Teil des geografisch-topografischen

Zuschusses für die Spezialfinanzierung Wasser ein. Im Jahr 2027

wird CHF 17'400 der Wasserrechnung angerechnet. Ab dem Jahr

2028 steigt der Betrag auf jährlich CHF 25'000 an.

Entnahmen aus der SF Vorfinanzierung Verwaltungsvermögen

Im Jahr 2026 und 2027 sind im Finanzplan Entnahmen im Umfang

von CHF 112'900 respektive CHF 151700 aus der SF Vorfinanzie-

rung Verwaltungsvermögen enthalten. Sie entsprechen den Abschrei-

bungen für die Schulanlagen.

Die Entnähme ist nicht liquiditätswirksam, sie verbessert aber die

Erfolgsrechnungen im allgemeinen Haushalt.

Finanzpolitische Reserve

Im Jahr 2026 wird die finanzpolitische Reserve aufgelöst und in den

Bilanzüberschuss übertragen. In der Gemeinde Trüb wächst damit

der Bilanzüberschuss um CHF 698'800 an, der Vorgang ist erfolgs-

und liquiditätsneutral.

Folgekosten von 2026 belaufen sich die Abschreibungen auf CHF 54'000. In den

neuen Investitionen Folgejahren steigen sie aufgrund der geplanten Investitionstätigkeit
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Rechnungs-

ergebnisse

Kumulierte Ergeb-

nisse der Vorjahre

an. Im letzten Prognosejahr betragen die Abschreibungen

CHF 190'OOQ oder 1.9 Steueranlagezehntel.

Im vorliegenden Finanzplan schliessen die Jahre 2026 - 2031 in

der Summe mit einem Ertragsüberschuss von CHF 343'OQO ab.

Dabei weist das Budgetjahr 2026 voraussichtlich einen kleinen Auf-

wandüberschuss auf, das Jahr 2027 weist eine ausgeglichene Er-

folgsrechnung aus.

Alle Prognosejahre ab 2028 weisen einen Ertragsüberschuss aus,

der grösste Betrag wird im Jahr 2031 ausgewiesen.

Die Rechnungsergebnisse des allgemeinen Haushaltes wirken sich

direkt auf die kumulierten Ergebnisse der Vorjahre aus. Der Bilanz-

überschuss nimmt um CHF 343'OOQ zu, er beträgt per Ende 2031

2.833 Mio. CHF.

Ein Steueranlagezehntel beträgt in Trüb im Durchschnitt für die Prog-

noseperiode CHF 97'000.

Tabelle 10: Ergebnisse der Finanzptanung - allgemeiner Haushalt Version wm 15.10.26

Befrage in CHF I'OOO

1. Erfolgsrechnung (ohne Folgekosten)

1 .a Ergebnis aus betrieblicher Tätigkeit

1 .b Ergebnis aus Finanzierung

operatives Ergebnis

1.c ausserordentllches Ergebnis

I.d Gesamtergebnls Erfolgsrg. ohne Folgekosten

2. Investitionen und Finanzanlagen

2.a steuertinanzierte Nettolnwstitionen

2.b Finanzanlagen

3. Finanzierung von Investitionen/Anlagen

a.a neuer Fremdmittelbedarf

3.b bestehende Schulden

a.c total Fremdmltte] kumuliert

4. Folgekosten neue Investitionen/Anlagen

4.a Abschreibungen

4.b Zinsen gemäss Mlttelfiuss

4.c Folgebetriebskosten/-eriöse

4.d Total Imestitionsfolgekosten

4.e Gesamtergebnis Erfolgsrg. ohne Folgekosten

4.f Gesamtergebnis Brfolgsrg. mit Folgekosten

Prognoseperi

2026]

-203|

98|
-106|

113]
7|

926|
0]

0|
5'OQOl
5'000|

54|
-n

0|
53|

7|
•46\

5. Finanzpolitische Reserve

5.a Ergebnis wr Einlags/Entnahme finanzpol. Resenfi

5.b Elnlage linanzpolitischs Reserve (zus. Abschr.)

5.c Entnähme finanzpalltische Reserve (BÜQ <= 30%)

-4e

G
G

2027

-236

153
-Q3

155
72

670
a

805
5'000

5'805

69
2
0

71
72

0

0
0
0

ade

2028

33
155
188

3

W

571
0

1'514

5'000

6'514

78
6
0

84
191
107

107
0
a

2029

54
162
21S

3
218

385
0

2'437

4'oao

6'437

123
20
0

143
218
75

75
0
0

2030

87
162
250

3
253

600
0

2'549

4'OOQ

6-549

144
25

0
169
253
84

84
0
Q

2031

177
163
340

3
343

1'510

0

3'457

4'000

7'457

190
30

0
220
343
123

123
0
0

5.d Gesamtergebnis Erfolgsrechnung
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Finanzplan 2026 - 2031 Trüb

Gebührenfinanzierter Haushalt

Gemäss Finanzplan schliessen die Spezialfinanzierungen Wasser,

Abwasser und Abfall ab dem Jahr 2028 in jedem Jahr negativ ab.

In der Summe der drei Spezialfinanzierungen resultieren kleine Auf-

wandüberschüsse zwischen CHF 22'000 und CHF 27'000.

finanzieller Hand-

lungsspielraum /

Ergebnis

Tabelle 10: Ergebnisse der Finanzplanung - gebührenfinanzierter Haushalt Version wm 15.10.26
l

Befrage In CHF 1'OOD

1. Erfolgsrechnung (ohne Folgekosten)

1 .a Ergebnis aus betrieblicher Tätigkeit

1 .b Ergebnis aus Finanzierung

operatlws Ergebnis

1.c ausserordentliches Ergebnis

I.d Gesamtergebnls Erfolgsrg. ohne Folgekosten

2. Investitionen und Finanzanlagen

.2.a gebührenfinanzierte Nettoimestitionen

2.b gabührenflnanzierte Finanzanlagen

4. Folgekosten neue Investitionen/Anlagen

4.a Abschreibungen

4.d Total Imestitionsfolgekosten

4.e Gesamtergebnis Erfolgsrg. ohne Folgekosten

i4.f Gesamtergebnis Erfolgsrechnung

P rag n <

2026

43
1

45
0

4S

328
0

17
17
45

se p e ri
2027l

32|
0|

32|
0|

-32|

ide

2028

12
-1

11
0

11

i

546|
0|

24|
24|
32|

660
0

33
33
11

2029

12
-1

11
0

11

70
0

35
35
11

2030

11
-1

10
0

10

70
0

35
35
10

2031

3
-1

2
0
2

40
0

29
29

2

Im Durchschnitt 2026 - 2031 betragen die Aufwandüberschüsse des

gebührenfinanzierten Haushaltes CHF 11'000 pro Jahr.

Die Selbstfinanzierung im gebührenfinanzierten Haushalt beträgt von

2026-2031 durchschnittlich CHF 119'QOO, die Nettoinvestitionen

machen im Total 1.714 Mio. CHF aus.

Folgekosten von

neuen Investitionen

Die Abschreibungen betragen im Jahr 2026 CHF 17'000. Sie stei-

gen durch die geplante Investitionstätigkeit bis ins Jahr 2031 auf

CHF 29'000 an.

Fremdkapital

Konsolidierter Haushalt

Das verzinsliche Fremdkapital betrug Ende 2025 5.0 Mio. CHF. Ein

Darlehen über 1 Mio. CHF wird im Jahr 2029 amortisiert.

Die Gemeinde Trüb muss voraussichtlich das Darlehen gleich wieder

aufnehmen, es wird eine Refinanzierung stattfinden. Bis in das Jahr

2031 steigt die Verschuldung auf gut 7.457 Mio. CHF an.

Die Zinsen auf neuen Darlehen betragen im Jahr 2027 CHF 2'000, im

Verlauf der Finanzplanperiode steigen sie stetig an, im Jahr 2031 be-

laufen sie sich auf CHF 30'OQO.
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Finanzplan 2026 - 2031 Trüb

Tabelle 10: Ergebnisse der Finanzplanung - konsolidierter Haushalt Version wml 15.10.26

Beträge In CHF 1WO

i

1. Erfolgsrechnung (ohne Folgekosten)

1 .a Ergebnis aus betrieblicher Tätigkeit

1.b Ergebnis aus Finanzierung

operativss Ergebnis

1,c ausserordentliches Ergebnis

I.d Gesamtergebnls Erfolgsrg. ohne Folgekosten

P r o g n c

2026

-159

98
-62

113
51

2. Investitionen und Finanzanlagen

2.a :steuerfinanzlerte Nettoimestitionen

2.b gebührenfinanzierte Nettoinwstitionen

2.c Finanzanlagen

3. Finanzierung von Investitionen/Anlagen

3.a neuer Fremdmittelbedarf

a.b bestehende Schulden

3.c .total Fremdmittel kumuliert

4. Folgekosten neue Investitionen/Anlagen

4.a Abschreibungen

4.b Znsen gemäss Mittelfiuss

4.c Folgebetriebskosten/-erlöse

4,d Total Inwstitionsfolgekosten

4.e Gesamtergebnis Erfolgsrg. ohne Folgekosten

4.f Gesamtergebnis Erfolgsrg. mit Folgekosten

5. 'Ftnanzpolitische Reserve (allg. HH)

5,a Ergebnis vor Einlage/Entnahme finanzpol. Reserve

5.b Elnlage finanzpolitische Reserw (zus. Abschr.)

5.c Entnähme finanzpolitlsche Reserve (BÜQ <= 30%)

926
328

0

0
5'000

6'000

72
-1

0
70
51

-19

-19

0
0

seperiode

2027l

-205|

153|
-511

•155|

104!

670!
5461

Oi

805!
5'000|
5'805i

93 i
2|
0|

95|
104|

3 d e

2028!

45|
154|
199|

3|

2029

66
161
227

3
202; 230

f
l

571 i 385
660i 70
oi o

1'5U|
5'OOOi
6'514|

111'!

6t
0)

117J
202)

2'437

4'000

6'437

159
20

0
179
230

8; 85| 51

8 i
0|
o!

8S
0
0

51
0
0

2030

98
162
259

3
263

600
70

0

2'549

4'000

6'549

179
25

0
204
263

59

sa
0
0

2031

179
163
342

3
345

1'510

40
0

3'457

4'aoo

7'457

219
30

0
249
345

96

96
0
0

5.d Gesamtergebnis Erfolgsrechnung -191 81 851 51

Eigenkapital Unter HRM2 wird im Eigenkapitalnachweis die Veränderung des

Eigenkapitals (Spezialfinanzierungen, Vorfinanzierungen und die

kumulierten Ergebnisse der Vorjahre) dargestellt.

s'ooo

7'000

6'000

5'OQO

4'000

3'000

2'000

rooo

0

Eigenkapitalnachweis

2026 2027 2028 2029 2030 2031

ISF

t Reserven

übriges Eigenkapital

aVorfinanzierungen

• Neubew.reserve FV

u Bil.überschuss/-fehlbetrag
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Finanzplan 2026 bis 2031

tragbar

6. Beurteilung

Der vorliegende Finanzplan ist geprägt durch folgende Entwicklungen:

e Im Planungszeitraum sind in Trüb Nettoinvestitionen von total 6.376

Mio. CHF vorgesehen, auf den Steuerbereich entfallen dabei 4.663

Mio. CHF.

• Unter "später" sind im steuerfinanzierten Haushalt und den Spe-

zialfinanzierungen noch einmal Investitionen in der Höhe von 2.3 Mio.

CHF enthalten.

Die nach 2031 aufgeführten Projekte haben im aktuellen Finanzplan

noch keine Auswirkungen bezüglich Liquidität und Folgekosten. Sie

zeigen aber, dass auch für die späteren Rechnungsjahre ein positiver

Handlungsspielraum zur Deckung von neuen Folgekosten nötig sein

wird.

• Die Rechnungsergebnisse 2028 - 2031 sagen für die Gemeinde

Trüb im allgemeinen Haushalt Ertragsüberschüsse in der Höhe von

0.8 bis 1.2 Steueranlagezehntel voraus. Das Jahr 2027 schliesst

voraussichtlich ausgeglichen ab.

• Zu Beginn der Finanzplanperiode verfügt die Gemeinde Trüb über

flüssige Mittel in der Höhe von CHF 851'000 und weist eine Ver-

schuldung von 5.0 Mio. CHF auf.

Der Finanzplan 2026 - 2031 darf als finanziell tragbar bezeichnet wer-

den:

• Für die Jahre 2026 - 2031 wird total ein Ertragsüberschuss von

CHF 343'OQO ausgewiesen.

• Die Ertragsüberschüsse liegen in der Höhe in zwei Jahren leicht

unter und in zwei Jahren leicht über einem Steueranlagezehntel.

Ein Steueranlagezehntel beträgt in der Planungsperiode CHF

97'000.

• Der Bilanzüberschuss nimmt bis Ende 2031 auf 2.833 Mio. CHF

zu. Der Betrag entspricht gut 28 Steueranlagezehnteln.

• Per Ende 2025 weist die Gemeinde Trüb eine Verschuldung von

5 Mio. CHF auf, gemäss Finanzplan braucht die Gemeinde zur

Finanzierung der Investitionstätigkeit und für die Amortisation

eines Darlehens ab dem Jahr 2027 neues Fremdkapital. Im Jahr

2031 beträgt die Verschuldung knapp 7.5 Mio. CHF.

Empfehlung Trüb hat ein sehr erfreuliches Rechnungsjahr 2025 verzeichnet, die

Gemeinde durfte einen ansprechenden Ertragsüberschuss auswei-

sen, der wie üblich in die SF Vorfinanzierung Verwaltungsvermögen

eingelegt wurde. Die Rechnung im allgemeinen Haushalt schloss

deshalb ausgeglichen ab.

Die Kennzahlen bewegen sich sowohl für das Rechnungsjahr als

auch im Fünfjahresdurchschnitt in einem guten oder tragbaren

13
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Bereich. Ausnahme bildet der durchschnittliche Selbstfinanzierungs-

grad, der nur gerade rund 50 % betrug, und durch eine starke Investi-

tionstätigkeit (auch im Fünfjahresdurchschnitt) beeinflusst ist.

Der Finanzplan hat als Basis zwei Budgetjahre, bei denen alle bereits

bekannten und absehbaren Aufwendungen und Erträge berücksich-

tigt sind. In den beiden Jahren sind bereits Entnahmen bei der SF

Vorfinanzierung Verwaltungsvermögen enthalten.

Bei den Zahlungen aus dem Finanzausgleich steigen die Zuschüsse

im Prognoseverlaufan, im Jahr 2031 dürfen Zahlungen aus Disparitä-

tenabbau und Mindestausstattung in der Höhe von 1.850 Mio. CHF

erwartet werden. Gegenüber der kantonalen prognostizierten Steuer-

kraft pro Kopf sinkt diejenige von Trüb in allen Jahren leicht ab.

Bei den Lastenausgleichsystemen sind die prognostizierten höheren

pro Kopf Beiträge berücksichtigt. Die Zahlungen steigen generell bei

allen Lastenausgleichsystemen leicht an, da von einer wachsenden

Bevölkerungszahl ausgegangen wird. Ein stärkerer Anstieg ist aber

generell vor allem bei der Sozialhilfe (bis in das Jahr 2030) und den

Ergänzungsleistungen zu erwarten.

8'QOO

7'ooa

6'OOQ

s'ooo

4'000

3'000

2'000

l'QOO

0

I
i

l

: l,!
2026

Entwicklung Investitionen/Verschuldung in l'OOOCHF

j

• L •
2027 2028 2029

• Investitionen aHH Investitionen SF

•
2030

i Verschuldung

!

l

l
2031

In der Gemeinde Trüb sind diverse Investitionen, sowohl im allgemei-

nen Haushalt als auch bei den Spezialfinanzierungen, geplant. Die

Grafik zeigt, dass die Verschuldung gemäss Finanzplan jährlich zu-

nimmt. Dabei steigen die Schulden in den Jahren 2029 und 2031 stär-

ker an. Im Jahr 2029 ist die Rückzahlung eines Darlehens von

1.0 Mio. CHF enthalten, der Betrag muss gemäss Finanzplan prak-

tisch wieder aufgenommen werden, im Jahr 2031 werden 1.55 Mio.

investiert, auch hier findet die Finanzierung über neue Fremdmittel

statt.

Ende 2031 muss man in Trüb mit einer Verschuldung in der Höhe von

7.46 Mio. CHF rechnen.
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Die durchschnittliche Selbstfinanzierung im allgemeinen Haushalt be-

trägt von 2026 - 2031 CHF 392'300. Die Spezialfinanzierungen wei-

sen eine durchschnittliche Selbstfinanzierung von CHF 119'OOQ auf.

Der Selbstfinanzierungsgrad für den konsolidierten Haushalt beträgt

im Durchschnitt der Prognosejahre 48 %. Der Selbstfinanzierungs-

grad im allgemeinen Haushalt beträgt 50 %, die hohe Investitionstä-

tigkeit in den Spezialfinanzierungen wirkt sich auf den Selbstfinanzie-

rungsgrad des konsolidierten Haushaltes aus.

Der Bruttoverschuldungsanteil beträgt im Durchschnitt 87 %, im letz-

ten Prognosejahr steigt er aber bereits auf 100 %. Der Investitionsa-

nteil liegt bei durchschnittlich 17 %, er entspricht einer hohen mittle-

ren Investitionstätigkeit. Dabei weist das Planjahr 2028 die höchste

Investitionstätigkeit auf.

Trüb weist im Finanzplan 2026 - 2031 im Durchschnitt eine Netto-

schuld von CHF 3'657 pro Einwohner auf.

Die Entwicklung von Aufwand und Ertrag zeigt zuerst die Jahre 2026

und 2027, die Erfolgsrechnungen gehen gerade so auf. Allerdings

sind in diesen Jahren bereits die Entnahmen aus der SF Vorfinanzie-

rung Verwaltungsvermögen abgebildet. Nach dem Jahr 2028 sind die

mageren Steuerjahre mit der Steuergesetzrevision vorbei, der Ertrag

wächst stetig an. Beim Aufwand sieht man den Wegfall der altrecht-

lichen Abschreibungen, ab dem Jahr 2028 wird der Handlungsspiel-

räum deutlich grösser.

Entwicklung Aufwand / Ertrag allgemeiner Haushalt

7'100 -• -•- - .............. ...... ......................... .^.. .^. .......

7'000 • • • ..... ......

6'900

G'800

6'700

6'600

6'500

6'400 •

2026 2027 2028 2029 2030 2031

Aufwand Ertrag ——Aufwand mit Folgekosten

Würden in der Gemeinde Trüb die Ertragsüberschüsse bereits im

Finanzplan wieder in die Vorfinanzierung Verwaltungsvermögen einge-

legt, würde die Kurve des Aufwandes mit Folgekosten genau auf der

Ertragskurve liegen. Unglücklicherweise würde man aber damit den

sich öffnenden Handlungsspielraum nicht sehen.

Im vorliegenden Finanzplan sind die.Folgekosten aus Investitionstätig-

keit in allen Jahren ab 2027 durch Erträge gedeckt. Der Finanzplan ist
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tragbar, in Trüb darf man in den nächsten Jahren mit positiven Erfolgs-

rechnungen rechnen.

Wie im letzten Finanzplan ist die finanzielle Schwachstelle der Ge-

meinde Trüb die Verschuldung. Im Finanzplan steigen die Schulden

um rund 50 % an. Die Kennzahlen, die in einem Zusammenhang mit

der Verschuldung stehen, verschlechtern sich auch in diesem Finanz-

plan. Die Nettoschuld pro Einwohner steigt im Prognoseverlauf um

rundCHM'OOOan.

In den Jahren 2026 - 2031 sind drei Jahre enthalten, die eine starke

Investitionstätigkeit aufweisen. Vier Jahre weisen einen ungenügen-

den Selbstfinanzierungsgrad auf, ein Jahr ist mit etwa 80 % genü-

gend und nur ein Jahr weist eine gute Kennzahl auf.

Der Finanzplan von Trüb ist tragbar. Er ist vorsichtig abgefasst, das

zeigt auch das Budgetjahres 2027: alles, was bekannt ist und die

Rechnung belasten kann, ist berücksichtigt. Das ist normal, die Infor-

mationen sind in der nahen Zukunft besser und belastbarer als in

zukünftigen Jahren.

Der vorliegende Finanzplan zeigt aber auch, dass in Trüb in den

nächsten Jahren viele Investitionen im allgemeinen Haushalt und in

den Spezialfinanzierungen anstehen und die Investitionstätigkeit nach

dem Jahr 2031 weitergehen wird. Und er zeigt, dass die Hälfte der

Investitionen über neue Schulden finanziert werden muss.

Die Selbstfinanzierung ist ungenügend. Die Verantwortlichen der

Gemeinde Trüb müssen sich bewusst sein, dass die im Finanzplan

aufgezeigte Entwicklung nicht lange gut gehen kann, besonders,

wenn man davon ausgehen muss, dass die Zinsen in der nächsten

Zeit ansteigen könnten. Die Selbstfinanzierung muss unbedingt

gestärkt werden und die Investitionen, wenn immer möglich gestaffelt

und den finanziellen Möglichkeiten angepasst werden. Der Anstieg

der Verschuldung kann so verlangsamt werden, die Folgekosten stei-

gen weniger stark an, die Ergebnisse der Erfolgsrechnungen werden

verbessert, was sich in einer höheren Selbstfinanzierung nieder-

schlägt.

Man muss allerdings in Trüb, wie wahrscheinlich auch in vielen ande-

ren bernischen Gemeinden, die grossen Unsicherheiten bei den

Steuererträgen berücksichtigen. Aktuell lassen sich kaum valable

Steuerprognosen für die Jahre 2027 - 2030 erstellen. Entsprechend

wichtig ist es, die finanzielle Entwicklung der Gemeinde mit einem

kürzeren Zeithorizont zu planen. Fahren auf Sicht, bis sich der Nebel

der diversen, sich verstärkenden oder sich aufhebenden Effekte bei

den nächsten hoffentlich Steuerprognosen lichtet.

Der nächste Rechnungsabschluss wird neue Anhaltspunkte für den

nächsten Finanzptan liefern. Die Steuerprognosen bezüglich 13. AHV-

Rente und Steuergesetzrevision werden dann hoffentlich genauer sein

und die Prognose zur finanziellen Entwicklung von Trüb verbessern.
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Sicher kann man in der Gemeinde Trüb aber bereits heute das

Augenmerk auf eine zumindest im Durchschnitt ausreichende Selbst-

finanzierung legen. Eine langsam ansteigende Verschuldung würde

den Handlungsspielraum erhöhen, damit auch die in der entfernten

Zukunft geplanten Investitionen ohne finanzielle Verwerfungen reali-

siert werden können.

Risikobeurteilung Die Inflationsraten sind aktuell überall im Steigen begriffen. In der

Schweiz stieg die Inflationsrate im August auf 0.8 %, die National-

bank hat aber dem Inflationsdruck widerstanden und den Leitzins auf

0 % belassen. Anders die Notenbanken der Europäischen Union und

der USA. Die Europäische Zentralbank hat den Leitzins seit dem Juni

zweimal erhöht, er beträgt aktuell 2.5 %. Die amerikanische Noten-

bank hat ebenfalls im September die Leitzinsen um 25 Basispunkte

erhöht. Der Grund für die höheren Inflationsraten liegt hauptsächlich

bei den gestiegenen Energiepreisen, ausgelöst durch den Konflikt der

USA mit dem Iran und der gesperrten Strasse von Hormus.

Gleichzeitig verzeichnen die Schweiz und Deutschland für das lau-

fende Jahr ein unerwartet robustes Wachstum, in den USA sind die

Konjunkturdaten grundsätzlich ebenfalls positiv zu bewerten,

Für die Gemeinden bedeuten diese Entwicklung, dass steigende Zin-

sen im Bereich des Möglichen liegen, ein höheres Wirtschaftswachs-

turn dagegen kann höhere Steuererträgen generieren.

Bezüglich Steuererträgen sind in den nächsten Jahren einige Unsi-

cherheiten zu erwarten: Die Auswirkungen der Steuergesetzrevision

im Kanton Bern macht die Prognose bei den Steuererträgen der

Jahre 2027 und 2028 nicht einfacher, die Simulation der Steuerver-

waltung zeigt bei diversen Gemeinden klare Rückgänge bei den Ein-

kommenssteuern. Die erstmalige Auszahlung der 13. AHV-Rente da-

gegen wird sich positiv bei den Einkommenssteuern 2027 auswirken.

Und ab dem Jahr 2029 werden mit dem Wegfall des Eigenmietwertes

und dem damit verbundenen teilweisen Wegfall der Unterhaltskosten

für Liegenschaften und der Schuldzinsen zusätzliche Unsicherheiten

für die Steuerprognosen auf die bernischen Gemeinden zukommen.

Der vorliegende Finanzplan wurde auf dem KPG-Finanzplanungsmodell durch die Finanzverwal-

tung Trüb erstellt und kommentiert durch Daniela Jaussi von der KPG Bern.

Für die dem Finanzplan zugrunde gelegten Daten und die über die künftige finanzielle Entwick-

lung getroffenen Annahmen liegt die Verantwortung bei der Gemeinde.

Bern, 16. Oktober 2026

Daniela Jaussi

Leiterin Bereich Gemeindefinanzen

KPG Bern
GAC Beme
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Genehmigung

Der Gemeinderat genehmigt den Finanzplan 2026-2031 und zieht aus den Ergebnissen die

nachstehenden

Schlussfolgerungen:

a) Der vorliegende Finanzplan wird als tragbar beurteilt.

b) Wie im letzten Finanzplan ist die finanzielle SchwachsteIIe der Gemeinde Trüb die Ver-
schuldung. Im Finanzplan steigen die Schulden um rund 50 % an. Die Kennzahlen, die in

einem Zusammenhang mit der Verschuldung stehen, verschlechtern sich auch in diesem

Finanzplan. Die Nettoschuld pro Einwohner steigt im Prognoseverlauf um rund CHF 1'000

an. In den Jahren 2026-2031 sind drei Jahre enthalten, die eine starke Investitionstätigkeit
aufweisen. Vier Jahre weisen einen ungenügenden Selbstfinanzierungsgrad auf, ein Jahr
ist mit etwa 80 % genügend und nur ein Jahr weist eine gute Kennzahl auf. Der Finanzplan

von Trüb ist vorsichtig abgefasst, das zeigt auch das Budgetjahr 2027: Alles, was bekannt
ist und die Rechnung belasten kann, ist berücksichtigt. Das ist normal, die Informationen

sind in der nahen Zukunft besser und belastbarer als in zukünftigen Jahren.

c) Der vorliegende Finanzplan zeigt aber auch, dass in Trüb in den nächsten Jahren viele

Investitionen im allgemeinen Haushalt und in den Spezialfinanzierungen anstehen und die

Investitionstätigkeit nach dem Jahr 2031 weitergehen wird. Und er zeigt, dass die Hälfte
der Investitionen über neue Schulden finanziert werden muss. Die Selbstfinanzierung

ist ungenügend. Die Verantwortlichen der Gemeinde Trüb müssen sich bewusst sein,

dass die im Finanzplan aufgezeigte Entwicklung nicht lange gut gehen kann, besonders,

wenn man davon ausgehen muss, dass die Zinsen in der nächsten Zeit ansteigen könnten.

d) Die Selbstfinanzierung muss unbedingt gestärkt werden und die Investitionen, wenn

immer möglich gestaffelt und den finanziellen Möglichkeiten angepasst werden. Der An-
stieg der Verschuldung kann so verlangsamt werden, die Folgekosten steigen weniger

stark an, die Ergebnisse der Erfolgsrechnungen werden verbessert, was sich in einer hö-

heren Selbstfinanzierung niederschlägt.

e) Man muss allerdings in Trüb, wie wahrscheinlich auch in vielen anderen bernischen Ge-

meinden, die grossen Unsicherheiten bei den Steuererträgen berücksichtigen. Aktuell las-

sen sich kaum valable Steuerprognosen für die Jahre 2027-2030 erstellen. Entsprechend

wichtig ist es, die finanzielle Entwicklung der Gemeinde mit einem kürzeren Zeithorizont

zu planen. Fahren auf Sicht, bis sich der Nebel der diversen, sich verstärkenden oder sich

aufhebenden Effekte bei den nächsten hoffentlich Steuerprognosen lichtet. Der nächste
Rechnungsabschluss wird neue Anhaltspunkte für den nächsten Finanzplan liefern. Die

Steuerprognosen bezüglich 13. AHV-Rente und Steuergesetzrevision werden dann hof-

fentlich genauer sein und die Prognose zur finanziellen Entwicklung von Trüb verbessern.

Namens des Gemeinderates

Die Präsidentin Die Sekretärin

Michelle Renaud Isabelle Bähler

Trüb, 26.10.2026
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Nutzungsdauer und Abschrelbungssätze nach Anlagekategorie

gemäss Art. 83 Abs. 2 und Anhang 2 Gemeindeverordnung (Stand: 01.01.2026)

Detailbezeichnung

Abdankungshalle

Abfallsammelstelle

Abwasserentsorgung

Alpen

Anlagen im Bau W

Denkmäler

Eissportanlage

Fahrzeuge (vgl. auch Spez.fahrzeuge)

Feuerwehrmagazin

Gemeindehaus

Grundstücke W (unüberbebaut)

Hallenbad

Informatik (Hardware und Software)

Kindergarten

Kirche

Kirchgemeindehaus

Krematorium

Konzertsäle

Kulturbauten

Maschinen

Mehrzweckhalle

Mobilien, Maschinen, Fahrzeuge

Öffentliche Toilette

Orts- und Regionalplanungen

Pfarrhaus

Schiessanlage

Schlachthof

Schulhaus

Schwimmbad

Spezial- und Tanklöschfahrzeuge

Strassen/Verkehrswege

Theatersäle

Tiefgarage

Turnhalle

Übrige Hochbauten

Übrige immaterielle Anlagen

Übrige Planungen

Übrige Sachanlagen

Übrige Tiefbauten

Waldungen

Wasserversorgung

Wasserbau

Werkhof

Zivilschutzanlage

Anlagekategorie / Verfeinerung W

Gebäude/Hochbauten

Gebäude/Hochbauten

<\bwasserreinigungsanlagen

Kanalisationen

Spezialbauwerke

i/Valdungen, Alpen

Anlagen im Bau W

Gebäude/Hochbauten

Sebäude/Hochbauten

Mobilien, Maschinen, Fahrzeuge

Sebäude/Hochbauten

Sebäude/Hochbauten

3rundstücke W (unüberbaut)

Sebäude/Hochbauten

Informatik

3ebäude/Hochbauten

Sebäude/Hochbauten

Sebäude/Hochbauten

Sebäude/Hochbauten

Sebäude/Hochbauten

Sebäude/Hochbauten

Mobilien, Maschinen, Fahrzeuge

Sebäude/Hochbauten

Mobilien, Maschinen, Fahrzeugs

Gebäude/Hochbauten

Übrige immaterielle Anlagen

Gebäude/Hochbauten

Sebäude/Hochbauten

Gebäude/Hochbauten

Gebäude/Hochbauten

Gebäude/Hochbauten

Mobilien, Maschinen, Fahrzeuge

Naturstrassen

Strassen

Strassenanlagen (Beleuchtung, etc.)

Gebäude/Hochbauten

Gebäude/Hochbauten

Gebäude/Hochbauten

Übrige Hochbauten

Übrige immaterielle Anlagen

übrige immaterielle Anlagen

Diverses (nicht Bilanzkonti 1401-1407 zuteilbar)

Spezialbauwerke

Bauten im Wasser

Übrige Tiefbauten

Waldungen, Alpen

Aufbereitungsanlagen

Einkaufssummen an andere WV

Leitungen und Hydranten

Mess-, Steuerungs-, Fernwlrkanlagen

Pumpwerke, DR-/Messschächte

Reservoire

Wasserfassungen

Stein- und Betonverbauung

Holz- und Lebendverbauung

Gebäude/Hochbauten

Gebäude/Hochbauten

Nutzungs-

dauer In J.

40
40
33
80
50
40

keine

33
25
10
40
33

keine

25
5

33
40
33
40
33
33
10
33

10
25
10
40
40
40
33
25
20

10
40
20
33
40
33
25

5
10
10
25
15
40
40

33
33
80
20
50

67
50

50

20
40

33

Abschr.-

satz

2.50%

2.50%

3.00%

1.25%

2.00%

2.50%

kein

3.00%

4.00%

10.00%

2.50%

3.00%

kein

4.00%

20.00%

3.00%

2.50%

3.00%

2.50%

3.00%

3.00%

10.00%

3.00%

10.00%

4.00%

10.00%

2.50%

2.50%

2.50%

3.00%

4.00%

5.00%

10.00%

2.50%

5.00%

3.00%

2.50%

3.00%

4.00%

20.00%

10.00%

10.00%

4.00%

6.67%

2.50%

2.50%

3.00%

3.00%

1.25%

5.00%

2.00%

1,50%

2.00%

2.00%

5.00%

2.50%

3.00%

Bemerkungen:

Für Investitionsbeiträge ist die Nutzungsdauer der jeweils zuweisbaren Anlagekategorie anzuwenden.

Für Funktionen der Gemeindebetriebe (z.B. Gasversorgung, Elektrizitätswerke, Fernwärmeverbund usw.) sowie für Betagten-,

Alters- und Pflegeheime gelten die übergeordneten Bestimmungen von Bund und Kanton; wenn keine vorhanden, die

Branchenregelungen.

Für die Tiefbauten Wasserversorgung und Abwasserentsorgung gelten die übergeordneten Bestimmungen des Kantons.
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